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Liebe Interessentinnen und Interessenten, 
 
wir hoffen, dass Sie gut und erholt in das neue Jahr gestartet sind. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Tätigkeitsbericht für das Jahr 2013  vorstellen zu können 
(http://ne.wzw.tum.de/index.php?id=52). Darin ist dokumentiert, was wir im vergangenen Jahr in den 
Bereichen Lehre, Forschung und Wissenstransfer durchgeführt und erreicht haben. Unter diesem Link 
sind auch die Tätigkeitsberichte der früheren Jahre einsehbar. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Wir möchten gerne auf den neuen berufsbegleitenden Master-Studiengang „Strategisches 
Nachhaltigkeitsmanagement“  an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung  Eberswalde  
aufmerksam machen. Besonders für die ehemaligen TeilnehmerInnen unserer Lehrveranstaltungen 
dürfte dies eine spannende Ergänzung sein. Die Hochschule Eberswalde ist dabei, sich im Bereich 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zu etablieren und führt dies sogar im Namen. Davon 
können manche andere Hochschulen nur träumen… Ausführliche Informationen in unten angehängter 
Mail (Bewerbungsschluss 28. 2. 2014!). 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die BioFach -Messe findet dieses Jahr vom 12. bis 15. 2. 2014 in Nürnberg statt (www.biofach.de). 
Wie immer ist der viertägige BioFach-Kongress mit diversen Themen rund um Bio-Landwirtschaft, 
Nachhaltigkeit, Fairen Handel und Gastronomie integriert (http://www.biofach.de/de/kongress/). 
Besonders zu erwähnen ist die Auftaktveranstaltung des DAFA-Fachforums  „Zukunft des Systems 
Ökolandbau“  am 13. 2. 2014 von 13.45 bis 15.45 Uhr (Näheres im pdf-Anhang). 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Besonders lesenswert und motivierend ist ein philosophischer Vortrag von Prof. Dr. Markus Vogt  
(LMU München, Lehrstuhl für christliche Sozialethik): „'Aktive Ideen' – Zum philosophischen Kern 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung" . Er fand anlässlich des 10-jährigen Bestehens der 
Selbach-Umwelt-Stiftung in München statt: http://www.selbach-umwelt-stiftung.org/index.php?id=161  
(hier bitte runterscrollen bis zum 1. Oktober 2013, dann auf „Download“ klicken). 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erneut möchten wir Sie auf die Dialogforen 2014: „Hungern im Überfluss?"  der Münchener Rück 
Stiftung / Munich Re Foundation in München hinweisen. Die Auftaktveranstaltung war 
außerordentlich spannend und hochkarätig besetzt. Unter dem Titel „Lust auf Meer – essen wir 
unsere Ozeane leer?“ findet am Dienstag, 11. 2. 2014 um 19 Uhr der zweite Termin statt – er ist aber 
leider schon ausgebucht. Für die nächsten Termine lohnt sich also eine frühzeitige Anmeldung: 
http://www.munichre-foundation.org/de/home/DialogueForums/2014DialogueForums.html  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Schon zwei Tage später findet zum ähnlichen Thema „Dürfen wir noch Fisch essen?“ ein 
Vortragsabend in der Veranstaltungsreihe „Ökologische Ernährung“ der Umweltakademie München 
statt: Donnerstag, 13. 2. 2014 um 19 Uhr. 
Nähere Infos zur Anmeldung: http://www.die-umwelt-
akademie.de/index.php/veranstaltungen/veranstaltungen/oekologische-ernaehrung/378-duerfen-wir-
noch-fisch-essen 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Schließlich noch der Hinweis auf einen sicherlich anregenden Vortragsabend der ödp:  „Die 
Gemeinwohlökonomie - der Weg aus der Dauerkrise?“  von Christian Felber (Publizist aus 
Österreich und Initiator der Gemeinwohlökonomie-Bewegung): Montag, 17. 2. 2014 um 19.30 Uhr. 
Nähere Infos zur Anmeldung: http://www.oedp-
muenchen.de/aktuelles/termine/detailansicht/?no_cache=1&tx_cal_controller%5bview%5d=event&tx_
cal_controller%5btype%5d=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller%5buid%5d=2988&tx_cal_controlle
r%5blastview%5d=view-list|page_id-
14093&tx_cal_controller%5byear%5d=2014&tx_cal_controller%5bmonth%5d=02&tx_cal_controller%5
bday%5d=17&cHash=1a243b504c4227e80d711f8f11d5c029 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Leider ist die Mitarbeit von Marie-Christine Scharf  in unserer Arbeitsgruppe beendet – wir danken ihr 
sehr für ihre zweijährige Unterstützung und wünschen alles Gute! 
 
Viele Grüße aus München 
  
Karl von Koerber, Nadine Bader 
------------------------------------------------------------------ 



 Falls Sie unsere vorherigen Newsletter verpasst haben oder erst neuerdings AbonnentIn sind, finden 
Sie die früheren Ausgaben auf unserer Homepage unter „Newsletter Archiv“ 
http://ne.wzw.tum.de/index.php?id=35. 
 ------------------------------------------------------------------ 
 P. S.: Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr weiter erhalten möchten, schicken Sie ihn uns bitte 
einfach zurück.  
--------------------------------------------------------------------- 
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